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Unterschrift

Anmerkungen und Hinweise:

Laut Weisung des Bayerischen Landesamtes für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit sind bei Messungen mit dem Messgerät 

LB 200/201 Messergebnisse größer 500 Bq/kg gleichbedeutend mit einer Überschreitung des EU-Grenzwertes von 600 Bq/kg.

Entsprechendes Wildfleisch darf nicht „In-Verkehr gebracht“ werden. Ein Antrag auf Entschädigung kann jedoch gestellt werden. 

Untersuchung von Wildbret auf Radiocäsium (Cs-137)

Geißbichl 6

91171 Greding

Antragsteller

Bayerischer Jagdverband e.V.

Kreisgruppe Roth/Hip

Vorstand: Alexandra Wolf

Am Langen Hardt

(Becquerel Cäsium-137 pro Kilogramm Wildbret (Frischmasse), Ergebnis inkl. Gewichtskorrektur)

Messergebnis in Bq/kg (FM)

Probenmaterial: benötigt werden 500g möglichst reines und klein geschnittenes Muskelfleisch

Probendaten Messdaten

(Die Messung erfolgte mittels Becquerel-Monitor LB 200/201 der Firma Berthold-Technologies)

Qualifizierte Messstelle für Wildbret
Schreiben vom           , Az.:

Handy 0171-8033678

Thomas Graßl

Messprotokoll

Bewertung

Verkehr gebracht werden. Verkehr gebracht werden.

Das untersuchte Wild darf in Das untersuchte Wild darf nicht in 


